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1653 April 6 . , Bremgarten A

SCHREIBEN VOM [LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER] , B[EAT]
J [AKOBI . ] ZURLAUBEN, [AN DEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT
UND VERMITTLER IM BAUERNKRIEG, BEAT II . ZURLAUBEN]

Jch hab us seinem schreiben verstanden was gstalten , die Lucerner un-
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derthanen sich nach undt nach ergabendt ; verschinen donstag [ den
3 . April ] wahre ich Zu Zürich , alwoho H. Landtschreiber [ der Graf¬
schaft Baden , Johann Franz ] Ceberg sich auch befunden , hab grad H.
haupt [m] [Robert ] Maschet [ =Machet ] * angetroffen , welcher eines vohn
den [ in franz . Diensten stehenden ] Obersten undt hauptleüthen [ - einer
davon war auch Gardehptm . Heinrich II . Zurlauben - ] An die 13 ohrt Di-
rigiertes schreiben abgelegt , undt vohr Raht angehalten , das man sel¬
bige verners Lut Schreibens . . . [ Inhalt ?] , in diensten wolte Lassen,
Angesehen die H. [ franz . ] Ministri Jnnen abermahlen alle Satisfaction
uff gwüsse Termin zuthuon versprochen , gstalten ich die lista gelas¬
sen , wahn nun die würckhliche effecten erfolgen ; Es wird aber der h.
vatter vohm Brüdern [ Gardehptm . Heinrich II . Zurlauben ] mehrers be-
rieht haben , dessen brieff die vohn Bellegarde [ das von franz . Trup¬
pen - Fronde - blockiert war ] sollen geöffnet und ettwas gelts darus
genomen haben , wie dan mir h . hauptman Maschet anzeigt das er vohn
denselbigen arrestiert und doch widerumb ledig gelassen wor¬
den.

die H. [Bürgermeister und Rat ] vohn Zürich hattendt [ in Zusammenhang
mit dem Bauernkrieg ] noch alzeit gut Lust in die [ Gemeinen ] vogtyen
[ =Herrschaft en] , H. Oberster [ der kath . Orte im Bauernkrieg , Sebastian
Peregrin ] Zwyer wil Frylich nit Consentieren , allein gespürt man das
die vohn Zürich Fürnemblich uff den Landtvogt Zu Baden [ Jost Amrhyn]
Zu inquirieren begeren . H. Oberster Zwyer hatt mit H. Landtschreiber
vohn Baden gesterigen dags angesehen , Jn gleichem heüt und morn in
fryen Embteren beschächen soi , alle undervögt und geschworne Zuesammen
zu beruff en und Jnen anzezeigen , das weilen er vohn den Löblichen
[reg . ] ohrten alhero verohrnet , hiemit er nottwändig erachte , dass wo
vehr wider verhoffen im Bernergepiet ettwas Findtthätligkheiten sich
ereügen möchten , man beider herschafften [ die Grafschaft Baden und die
Freien Aemter gemeint ] grenzen ettwan mit 400 man vohr den einfällen
und beschädigungen verwahren solle ; dessen ohn Zwyfel die underthanen
wol werden Zu friden sein , Mais cequ ' il c [ h ] erche Je l ' ay remarqué et
vaut bien mieux le dire de Bouche . Gott und Maria Mit unss . . .

H. Landtvogt . . . [ der Grafschaft ] lenzburg [ Georg Tribolet ] schreibt*
H. obersten Zwyer das Jre sach auch gefährlich ständen . "

1) Robert Machet war wegen ausstehender Zahlungen im Neimen der in franz.
Diensten stehenden eidg . Obersten und Hauptleute an die am 29 . April
1653 in Baden beginnende gemeineidg . Tagsatzung gesandt worden . In die¬
ser Sache hatten die besagten obersten und Hauptleute am 23 . März 1653
auch ein Schreiben an die Tagsatzung gerichtet , s . EA VI 1 , 162 (Nr . 94)
spez . 168 c sowie Zurlaubiana AH 95/42 . Stadt und Amt Zug war an dieser
Tagsatzung nicht durch Beat II . Zurlauben vertreten gewesen.

2 ) s . ebenda AH 117/75 3 ) s . ebenda AH 109/39



4) 3 . ebenda AH 44/37 sowie AH 47/135

Original - AH 109 , 80
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